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V,r Kabel. rrvxv. rfrfi

V Vw C. Rchlitaut naNenes per Telegrapkz.

Welttr ausübten. .

Washington. 23. August. Re

gkMaukr unö tmdkZ Wküer, stalioMt
Temperatur.

Neue C i s e n K a K n.
Ein ein naii,25. Aug. Die Gin

cinnali und Eastern (5ifenSa!n wurde
heute bi? PortSmouth eröffnet.

nnpfieblt sein Lger vvn

Mehl und Futter,
' Brennholz und Anschurholz.

'Alleu Siirteu Kohlen,

Bloss-un- d Anthrncite Kohlen.

No. mi ii. Süd Dclaware Str.
l'll'.rZI?!!?

Jtidiilttapolis

seiner eigenen Zerstückelung liefern. ES

sollte womöglich eine Milliarde dasük bt
zailen. dab eS die Frechheit gehabt hatte.
sich gegen kinen'eind zu vertheidizen.
der ohne KkiegSerkläruig seine renzen
übttschkillen hatte.

China schien anfänglich geneigt, wenig
sieni eine Kleinizkeit zu bezahlen und die

französische Regierung lietz mit stch han
dein. Sie kam lizzar Ichlitklij von IM
auf 8 Millionen Franc? herunter, aber t

nachgiebiger sie wurde, destz mhr über

legten sich die bezopften Diplom ,tcn die

Sache. ÄlS sie voNendZ hölten. daß der

BttoilligunqSauSschub der französischen
Kammer sük den anitischen FeldZilg nicht

mehr a! 38 Millionen Francs oder etwa

7ö Millionen Dollals bewillign wolle.
da lachten sie wie Pagoden, verweigerten
jedwede Entjchädiüuna und ließen eS au!
die KciegSerklärung ankon.men. Diese
ist dann auch in alltt Form elsolt.
Die beiderseitigen Gesandten haben ihre
Pässe bekommen und sind abgereist. Aon
jetzt an werden die chinesischen Soldaten.
mit denen es die Franzosen zu thun be

kommen, nicht mehr schwarze oder gelbe

Flaggen, sondern einfach .der Feind"
heißen. Ferry wird nicht mehr zu erklä

ren brauchen, daß man zwar keinen Kciez

führe, aber dessenungeachtet. Geld zu

kriegerischen Untsrnehmung.'n brauche.
Er wird jetzt ossen von .unserem Kriege
mit China" sprechen können, und daS ist

für einen wahrheitsliebenden Minister
schon ziemlich viel werth.

Die Chinesen haben bisher nicht gt'
zeigt, dak sie im Kampfe einer euro

päifchen Macht irgendwie gewachsen sind'
Trotz der Umgestaltung ihre? Heeres und
ihrer Flotte sind sie im Wesentlichen
wahrscheinlich nicht m'hr z fürchten, !:
vor 30 I ihren. Daß also Feakceich mil
ihnen fertig werden kan t, ist gewiß, aber

dazu geboren mehr als 7j Millionen
Dollars. In China gilt es für unatl
standig. sich zu übereilen. Menschenle
den sind daselbst billig. EZ ist den Man
darben gleichziltig. o'a der Krieg 10
Monate oder 10 Jahre dauert, denn es

ist gar keine Seltenheit, daß über der

Niederwttsung eines blcßen Aufstand es

in irsttnö einem Reichwinkel Jahrzehn kr

vergehen. So "vle Md ül?"Heft i n "d i e

ruhmesdurstigen Franzosen nicht, und
mit solcher Kaltblütigkeit lassen sie ihre
Söne nicht aus dem Alkar des Vater
landeZ hinopfern, wie die chinesischen

Philosophen. Sie werden des Sp'
ziergangeS. ba'.d genug überdrüssig sein,
zumal durch denselben ihre Bew'gungS'
freiheit in Europa ingeschränk: wird.
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Leute', welche slch eiu vorzügliches Mauv in:
schaffen und babti $100 ersparen wollen, der Vc-tra- g,

welcher gewöhnlich hei solchen Pianos, die
in ausgedehnter Weise annonclrt werden, daranf-geschlage- n

wird, werden in dem

Milsr
geradezu daS finden, waS sie wünschen. Dieses
Instrument bat seinen Weg in nahezu 1,000
Hänser dieser Stadt gesnndeu, ein Nmstand, der
gewiß px seinen Gunsten spricht.

Vis JCmtffilr t
in die er 2lulte unter dem Titel V e r

lang r, 5 1 u ch Gesunde n",
m'h t x I i r c n", soweit biejeloen nicht

und Im ViMim V?I! tlfl
nti;t iib;rfict.Kn, norden unentgfft-- I

ich au;.):ncinmen.

Vluiigen, wel.be bis Mittags 1 Uhr abge-

geben werde:', firiden r.oi) om selbigen Tage
lufiuonie.

Boklanat.
trfrtti ?i.'rm.kn,').'ä!,'UNd La

HJVilull!;i, dknmZöchkn erkalten gut
tHm e&eriV. Herrschaften flute 331 übJ)n itjteien. durch ?i. cuifct, !l ! Qfffr cttate. 2 Vier:

finö:"t!iitc. 6a

SJtaan mit KM bi 2 0
iCtU(Z . zo zii für ein Austern,,

älsch, a?ilj:ritßf4SU in zr,üg!ichtr Lage.
Kiebiu llente. roser Prosit. 2her No. 219
Ci affciriii'.an Stras. 21 a 2

mMfA4. Ciit uter Met. s. 223 Wer : tciavür-- . io9

fl .f Ä'sn e'nemW.,nn. der in einer
V Cv lUIIlC Psrier un l . Brauerei.
v.vei r!re MiM nar, wird irgtue u'ticbeAr
d.-i-t griuii. KtteS ?!o 521 OstW:jhinzttnstr. 2

in Saflf-- 3 Mädchen van 12cnu!lil . b.Z 1 Izhr'n oder eine firau
.l c..'n '.wifii in einer keinen ZZimili für HaaS
kbeik .iuj der Vin&e. s:achusrugen Wo. 91 25st

Vern,s.'t ,r . out Xienjtag, zm'.schen 1 und 3 Uyr. 27

W.f. Ein au'.eZ Tienilml: eben.
OCrnilTtv ; Lg. 3. Nord Cast Ltr. 3laa

l.u.Af ans erste Vortqase für
51, . zwiIadre zu V ,roEentZin

?e. '.'a,s.aze:, l der f ;ice d5. 2 .14. iSu

fiiii4f . 5" ;un3e ?tutsHe im Aoten
Wlfill?t Uttd allrn Hausarbeiten ersah
,e,'. scht sszci! 'eilung: diezelbe jrricht Deuiich
uudtts'.'ch. ?iochzusragin No. 2s Z):skrstr '2a

T5(rtt,-k- f rt ein Rnali mit auten
W 1. 1 11 II l I Xchulkenntnissen. äytre
tei 0". inarcpf. i'.o.7 2aj ctUbaata Straße. 2 a

(lCfi4- - le3itiü ?Z1 ?Bti tüchiiin
VytIIU,I xasrovern. TUtrt i in der O'ffce
di. 127ü3

v r,f rf . i'M Tienfiinidchen, welche
V?ViiViJl ti-t'- . tiH von Ctutfchlanl an
zekl"N!uen is;. i icht Unit Stellung. 5JI;er 3 in dn
Cfücc d-- E12 27az

(s.ftir? deut'ZzeS Stubenmädchen.

i.4)t . ach;a'icAen ? . 505 No:d
TJe tiiii rjf,. .lii Hollweg. iTiug

1 f Ein gutes NZdchen sär HauZ.
?T-,iit!z-

zl . arbeit, tto. 2JÜ Cfl Saftjinfl
ton'ttasf, b?i Dr. Ien!iJSaUr. Zlag

An vcvmiciUcn : rnu1Ä
tcr'l "olcu. C't Sa;iint3:i 2t'ar,f. Jlaj

,,.:l,. . 'N Glitte, ront... .y.i zimmer. Nähere K)

l'lifjaajetta ;lyenuf. ?daz

,?I,5 oer, u vertauschen.Cll iit&rer armen umtt
hr oüm'i'en tfebwiant'i.t . Sl. SBürjtler, Zia:

ir.tr ?. '0.72 Oft Za'dinglan 2:tas da

Gsnnnse-HM- S

wcrdcn jetzt zu Ipalbcii Prcisen abgesetzt,

da wir unsere Vorbereitungen jetzt schon

für dcls 5)crbstgeschast machen.

Ko!'.:n:e jeder und kaufe sich einen

Qtrcbhut für die Halste der früheren
Preise.'

amberger
)5i?. IG Qs! Wasblngtonstr.

GroßcS Conzcrt !

gegeben von

?kciZ)vlt MlUcr'0 Grand
per Orcbestcr,

IN

'liocni.v Sar(ci,
ZA

Mittwoch Abend, 27. 'August,
verbunden mit

llan Kränzchen:
a- -t Ctdu tua. erskil.?,knde und tstl! cttSafe

und andere tj:trif.iunen. jcroie reelle tdicnung
it ieften ütsargt.

Eintritt s i.

IrietU'. lroclitlv
(fite Süd Meridian unb Morris Slrak?

Kaii Rmd Hai Storo,

Herbst - Ontr !

ji e u c U c x $ a c o n soeben a n st c- -

( o et si c n.

Billige Preise!
C3utc Vediettttttg !

Ta.t tefiditie d!.e große Auswahl von

..Scrrrü-u.Kttalzctt'Hiitc- tt.

7''. Öst ZSslSlnst, Str.
- - 's N

K 1 n U A ri o
Ütt Pmlf, grräschettk (suuak cubf.d)

Gchittkött 4
9

ixlr skrtiz tzrkzcht für den Tisch.

'Dl. iu.n cc.n oeiraitulleine neuen ?rojkss

dtt.vt:, wobei feine tctni fita'ten bleibt.
rieselben seiden tfiJft für Privat Familie,

Hotel. !i.',':Zrtt onen. LunchgunterS, für ?ic
iliti. iiCAmp:r.ep.tJ u. s. w.

itSF o- - hib?z, bei aQeii l?toce:Z.

F. M. Archbeacon,
27 West Washingto Ttrasjk.

Thee. Thee.

Thee.
Thce. Thee.

Um.?kMm.
"TRÜ GR0CER"

Hauptgeschäft:
Nv. 1, Sk Indlana Ave.

ttßf Telexhon 311.

vstendgefchaft:
Nv. 137 Ost Wasblngtonstr.

EZjT xeiPjon t)j5.

Westendgeschäst:
Nv. 16 W. Wasblngtvnstr.

xeiephon iw.

Waaren werden nach irgend einem
Stüdttheil prompt und unentgeltlich abgeliefert.

SedisssaachriStea.

New ?)ork, 2. Aug. Angekom
wen : .Alaska" und .City of Berlin"
von Liverpool, .Europa" von Hamburg,
Nernda!" von Antwerpen. .Holland"

von London.

London, 24 Aug. Angekommen:
Lord Gough" von Philadelphia, Sar

mation" von Montreal.

Deutsche Lokal-Vkackrichte- n.

Tckletwtg'polfte,,,.
s- zu Uelsby Partikulier Adolf Lübbe.
Der .'0Zäbriae verbeiratbete Buckbin- -

der Böckmanu in Bredstedt ist ivegen u
ncr Reihe von )!oth.;uchtsverbreck'en, be-gang- en

an 10 12jährigen Mädchen,
verhaftet worden. Auf der. kaiserlichen
Werst zu Ziicl haben wieder zahlreiche
Arbeiterentlassungen stattgefunden.
t zu Tondern Hofbesitzer H. Carstensen
in Folge Unfalls. Blitzschläge und
Arandfälle: In Mahlsdorf wurde die
19jährige Magd Luise Kanwadt vom
Blitz erschlagen. In Ackebve tvurdc das
Vlock'fche Wohnhaus eingeäschert, in Al.
berdors das Amylenetabliement, ,n
Bujendorf ein atoßer Meierbof. bei
Krog-Asp- e

. die Wohnhäuser von Hein- -
r f m w

.lysyos, rei Aordesdolnl das Änwesen
des Hufners Nir in Wattenbock, in Alt.
Bück eine Käthe und zu Frenrade die
Landstelle von Th. Naeve. Ve! Kiel
gingen die Hanerauer Mühle, ebenso die
in Bunsoh in Flammen auf und in der
Nähe von (rutin die Hansen'scbe Meierei.
In )!ordendithmarschen brannte in Jar
renwisch der D. Peters'sche, in Poppen
wurth der Hof der Wittwe Schoof,
in Weddingstedt das Nhede'sche Gewese,
in Auenbüttel das Gewese des Land- -
manns Claus Eiemssen, zu Eddelack das
früher Chr. Krumbein'sche Wohnbaus,
in Friedrichskoog das Wohnhaus des
Landmanns Suhr, in Wolmersdorf der
Hinrichs'sche Besitz, in . Krumstedt das
D. Koopmann'sche und in Däkerwitsch
das Wilkens'sche Anwesen, in Akarne
das Wohnhaus der Wittwe Steinke, in
Langwedel das früher Carstcn Zkohwer-'sch- e

Abnahmehaus, in Hosfelde' das
Plambeck'sche Gewese und in Steinkirchen
das Gewese des Besitzers Kirchman.

Ecklesilen.

Musikdirektor Brör in Breslau, ein

70jähriger Greis, ist in den Jesuitenor
den zu Ctaraneiß in Galizien eingetre- -

ten. Der Fleischer Scholz von Schweid-nit- z

hat sich in einem Gasthose Berlins
erschossen; Motiv unbekannt. !'crm
Schwurgerichte zu Gleiwitz kam unlängst
ein großartiger Meineidöprozeß zur er- -

bandlung, in dem nicht weniger als 20
Personen angeklagt waren. In Boh-rau'Seifersdo- rs

hat sich der Gastwirth
Köhler erhängt. f zu Lähn der Vete-ra- n

I. G. Schmidt, 8 Jahre alt.
Der Maurer Sobytta m Trembatschan
hat seine Frau, eine verkommene Säuft-rin- ,

im Zorne erschlagen.
Zifeweii.

Forstvcrwalter Huber in theinselden
ist wegen Veruntreuung von 2350 Fr.
öffentlicher Gelder zu 1 Jahr und 2 Mo-

naten Zuchthaus verurtheilt worden.
Cin Mitglied des schweizer Alpenklubs,
Güttinger von Genf, verunglückte beim

Besteigen des Mont Blanc und wurde
todt in cincr Schlucht gesunden. f In
Churwalden der Oberstl. Jsidor Challan-de- s,

der der Stadt Neuenburg sein be

rühmtes naturhistorisches Museum ver-mac- ht

hat. Wegen großartiger Betrüge-reie- n

standen in Waadt die Gebr. Pays,
Sck'after und Genossen vor Gericht. Fünf
der Angeklagten wurden zu Zuchthaus-strafe- n

von 22 Jahren verurtheilt.
Der gewesene römisch-katholisch- e Geist
liche Echaufert aus Bayern, wela)er rn
letzter Zeit in Zürich eine Pension hielt,
ist wegen unnatürlicher Verbrechen zu
ih JabreiiZuchthaus verurtheilt worden,
der Custeo Paul am Polytechnikum, sein
Gefährte, erhielt 3 Jahre.

F ra n k r e i ch u nd C h i n a. .

Shanghai. 2l. Aug. DaS Arie
nat in FuT schau wurde gestern nach drei

ständiger Beschießung zerstört. Sieben
chinesische ttanonenboote wurden in den

Erund geschossen, zwei entkamen. Die
europäische Niederlassung blieb unbe

helligt. Vloß eine chinesische Batterie
erwiderte da? Feuer.

Die Jcanzssen erneuerten heute da
Feuer und eS sch:int, daß sie den ganzen
Platz vernichten wollen. Sie .beschossen
aus die Dörfer auf den umliegenden
Höhen und daZ' chinesisch: Lager bei

Quanta. Der Angriff wurde nicht er

widert. i?z heißt, daß die Franzosen
sechs Mann verloren.

Die chiüesiiche Flotte auf dem Min
Flusse, meist kleine . Küstenfahrer,
wurde fast ganz zerstört. Die Franzosen
hatten acht große KriegSschiZZe. Der
Kampf war thatsächlich in wenig Minu
ten entschieden.

Um s Uhr AbendZ stellten die Jranzo.
sen daS Feuer ein.

Paris. St. Aug. Baron de Cour-ce- l,

der französische Gesandte nach
Deutschland wurde an Freitag nach

Paris berufen und kchrte mit Li Fong
Pao auf demselben Zuge nach Berlin zu-

rück. Man glaubt, daß Aismarck sich um
die Beilegung der Wirren zwischenFrank
reich und China bemühen wird.

Großes Feuer.
L ii d o ii. 24. Aug. Die Stadt

Rowa in östreichisch Galizieu brannte
nieder. :!00 Häuser wurden zerstört und
.".900 P.'rjonen sind obdachlos.

B e r j ch w ö r u n g.

London, 2t. Aug. Gerüchte von
einer BerschSrung der Königin Jsadella
zur Wiedererlangung deS Throne? haben
hier eine ungeheure Aufregung hetvorge'
rufen. Die Lungenkrankheit deZ Königs
Alfofo'w'.r) nimmer schlimmer und im

Falle seines TodeZ befürchtet man einen
Staatsstreich von Seilen Zorilla? und
die Elablirung der Republik. Jfabella,
heißt rs. verabrede nun mit ihren An

Hängern einen Plan, in solchem Falle.
sich'selbst wieder auf b'en Thon zu f et

zen.

Ländlich, i 1 1 1 i ch.'

London. 21 Äug I, Aschanli
(West Afrika) herrschen die Blattern
Kü.'zlich starb der König und bei seiner

Beerdigung wurden 300 Unterthanen ge

lödtet. Der neue König ist so grau
Zam. daß die Häuptlinge der verschiedenen

Stämme deS Lande wünschen, daß daS
Land von England anne!tirt werde.

N a ch Afrika.
B erlin. 2l August. Die Corvetie

BiSmaick wird iquippirt und geht nach
der Westküste von Astika ab

DieCholera.
Toulon. 2t Aug. Fünf Todte

letzte Nacht.
--Rom. 24. Aug.. DieCholera breitet

sich in Italien immer mehr auS. Inder
Provinz Cuneo starben 58 Personen
während der letzten drei Tage, in Spez
ziä und Umgegend 48 in zuei Tagen.

MarsilleS. 2l. Aug. 8 Todte
letzte Nacht.

London, 21. Aug. Zwei TodeS
sälle in Folge von Cholera aus der Insel
Corsica.

R o m, 2l. Aug. Die Thatsache, daß
der AuSdruch der Cholera in Italien
schweren Regengüssen folgte, .spricht für
die Theorie dkS Dr. Koch, daß Feuchtig- -

keit die Entwicklung der Cholerakeime
söldere.

Aufruhr in Armenien.
London. 24. Aug. Nachrichten auS

Armenien melden, dafc in Dersim ein

ernstlicher Ausstand auSgebrochen sei.

Die Anführer weigern sich, die Autorität
der Tülkei anzuerkennen und der Gou
vernör ist nicht im Stande, den Auf
stand zu unterdrücken.

Luftschiffahrt.
London. 21. Aug. Die Experi

mente deS CapitänS Renard mit einem

lenkbaren Luftschiffe und deren Erfolge
hat in sämmlichen militärischen Kreisen

Europa' große Aufregung hervorge
rufen. Es scheint, daS hier wirklich ein

großer Fortschritt gemacht wurde. Capt.
Renard versichert, sein Lustschiff sei

ebenso leicht lenkbar, wie ein Dampsschiss
aus dem Wasser.

Marktpreise.
I , n o. I . 8ic: flo. 1 rstt). 77c.

Kom eii :.8c: gid ddc; miich. :.'!- -

Hat? 0. '2r9it'.7c; gemUcht Z4c.

Roggen 50:.
tc ie lll.iw.

$eu in.00.
hinten iV;-- t.
4u It rn .t.
p c i i.;e.Seiten IX.

SÄmetnekcdmali- -9
b l arnil $4.00 4i.j0; an, $4.0 4.75;

lrtra..yi-i.t?- o.
itr 10c : int Store tle.Btr Creamer, 20 2te; Datr, 17c ; loun

ln1ü-1- 2c.

Hahn i0-- 1?c rr Pfun d. .

a,t.tttn eueßi.l l.'OxerBrl. .

Besonders niedrige Preise. Leichte

?lbschlagszllhlnngcn.

Siü Wanderung von Italic
n e r n.

')iew York. 23. Au. Italienische
Arbeitec lebren in Masse nach Jlalien
zurütk. Mit den letzten drei Dampfern
reisten ungtsahr IM ad. Die Ursache

legt darin, dafc die meisten Zür Zwecke

d'Z ElsknbahnbaukS bttubttgtschasst
wurden, und der Eisenbahndau jetzt stille

sieht. Jiir andtle Aeieiten wttden su

weg:n deS gegen sie herrschenden Bor
Urtheils nicht engagirt.

I r o tt.

Boston, 25. Aug. Durch ganz
?!euengland ist Rom und Buchweizen
lkdte 1!acht durch Jrost geschädigt worden.

Die Ch olera.
- P a r i 5. 2.". Aug. Bi? jetzt starben
n Jranlreich ungeführ 4000 Menschen an

der Cholera. Die tteankheit breitet sich

in Italien in höchst bkunruhiaender Weise
au-Z- .

Der chinesische 5?rie g.
London. 2.. Aug. Die seanzösische

fflotte fuhr bei Fu Tschau den Fluß
binaus und wurde vom Jort aus mit

.lkrupp'schn Kanonen beschossen. ?!ach

zwei Stunden zog sich die Flotte zurück.

Editorielles.
Nach der so eben seitens des Cen

suSbureau'S beendizten Zusammenstel.
lung der Zahlen über den sogenannten
Nationalreichthum hatte derselbe im'Cen
suöjzhre 1880 nahezu 44.000 Millionen
Dollars (genau 4J.(U2 Millionen betra-

gen. Das würde auf jeden ffopf der

BevSlkerurfg'cilca S'jO DotlarV aus eine

Familie von Z Personen also $ 4250 Ber
mögen ausmachen. Da die Angaben des
CensuS bezüglich der vorhandenen Werthe
fcst überall ans Angaden der tfjpilalifUn
beruhen, so kann man dreist annehmen,
dak dieselben zu gering gefchädt sind, daß
der .Nationalreichthum" also noch aröker
ist. Aber auch so ist damit der Beweis

geliefert, dak kenug producirt wi,d. um
bei richtiger, d. h. gerechter Bertheilung
der vorhandenen Werthe J:dermann
ein menschenwürdigkS Dasein zu schas

fen!

Die britische Regierung da! sich

endlich entschlossen, eine Expedition zum
Entsage deZ in ttartum von den aus
ständischen Biduinen deS SuSanS einge
schlosienen muthizen . Gm. Gordo.i zu
senden. Gordon ' halte sich im Januar
d. I. dorthin aus Bcrlangtn der briti
schen Regierung begeben, um Frieden
und Oldnung herzustellen. ES ist daher
nicht mehr alZ recht und billig, bau
England ihn nun auS derKlemm: heraus
reis;?, in die er gerathen.

-- Die Expedition wird erst im Septem
ber abgehtn, wenn die gelbenJluthen deS

Nils gestiegen sind und die Hitze etwa?
nachzelasien hat. Bis die Expedition
Lkhartum erreicht, wird eS November oder
Dezember sein und vielleicht wird sie

auch zu spZt kommen, um dem Belage?
ten $ilse zu bringen. Wenn ei Gordon
gelingt, sich bis zur Ankunft der britischen

örpedition zu halten, dann wird er auS
aller Noth herauskommen. Bis aber die

t?xvedition Khartum erreicht, kann diese
schon längst in den Händen der Schraren
dts falschen Propheten und Gordon ein
Leichnom sein. Aber auch die Möglichkeit
ist nicht ausgeschlossen.daü die fanatischen
Truppen deS Mahdi die englische Expedi
tion unterwegs ausreiben. Jedenfalls
wird die Welt die Ereignisse im Sudan
demnächst wieder mildem größten Inte
resie verfolgen.

Frankreich hat mit China den lkrieg
begonnen. Richtiger wäre eS eigen!l:ch, zu
sagen, daß der seit Jahrtausenden aner
kannten Form der ttriegSeiklärung nun
endlich seittt's FtankreichS Rechnung ge

tragen worden ist, denn um mkhr als
Form handelt eS sich dabei nicht. Iran
zosen und Chinesen h.iben seit mindestens
einem Jahre miteinander ,m Kampfe ge

legen. Chinesische Soldaten verstärkten
die sogenannten luLPlralen. gegen
welche die Franzosen angeblich zu Felde
zogen, und umgekehrt, kam es den kSlen
Franken keineswegs daraus an. bin und
wiederleine .Festung' der .befeeundeten"
Macht China zu beschießen. Letztere
mußte sich daS gefallen lasten, aber als
die Franzosen einmal ewette oasue er
dielten, daß einige ihrer Soldaten wirk
lich von regulären chinesischen Kriegern
getödlet worden waren, forderten sie eine

ganz unverschämte Entschädigung. Herr
Ferry wollte von den Chinesen Geld zur
Fortsetzung des Kriegt? in Anam haben.
Da? Reich der Mitte sollte die Mittel zu

Pearsoi's lusi
No. US N. Pennsylvania Str.

Ii. :k.
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k Store,
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H e r r nt a u n 'S
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Drahtnachnchtkn.

Eine verschuldete G : s e l l

schaft.
New York. 2t. Auz. Gttüchte über

sinanzielle Verlegenheiten der .Bankers
und MerchantZ Telegraph Co." sind im

Umlauf, allein dieVetamen lehnen es ab.
irgend welche Angaben zumachen. So
viel wird jedoch zugestanden, daß die

Compagnie eine laufende Schuld hat.
die unter viele kleine Gläubiger vertheilt
ist. Das Gerücht entstand durch die

Thatsache, daß die Saläre der Angestell
ten welche am 15. August fällig waren,
bis jetzt noch nicht bezahlt sind.

Wachsen derMo'nopole.
Ch ic a g o, 2i. Aug. EZ wird hier

bekannt gemacht, daß die B. & O. Bahn
tz23.000.00J für den controllirenden An
theil an der Illinois Central Bahn osfer
irt habe und daß die Offerte wahrschein
lich angenommen werden wird.

ff r o m m e B e r d r e ch e r.

Chicago, 2t. Aug. ftcnitj Wal
ker.OZkar Radclisfe. McS. Pease. MeS.
Slater und MrS. Parker, die Vor
steher der Heimath sür die Waisen
GottkS" welche am Freitag aus die Be
schuldigung unmenschlicher Behandlung
der Kinder verhaftet wurden, sind der
Grand Jury überwiesen worden, nach
dem durch die Aussagen der jugendlichen
Insassen bewiesen worden war, daß ihnen
im Namen der Religion eine ganz schau
derhaste Behandlung zu Theil geworden,
und daß eine Anzahl von Säuglingen
aus Mangel an Pflege und Nahrung ge
starben waren. Die Kefangenen blei-

ben babei. nur den Befehlen GotteS ge-

folgt zu sein.

Im Süuferwahn.
C o o p e r S ! o w n. N. Y. 24. Aug.

Fennimore Clayton führte heute feinen

zwölfjährigen Sohn hinter das HauS
und schoß ihm eine Kugel durch den

Kops. Darauf sagte er: Er ist jetzt
bester daran, er ist im Himmel. Nach
vollbrachter That begab er sich in das
Hau? und versuchte seine Frau und seine
Mutter zu lödten. Diesen gelang eS

jedoch, ihm die Pistole zu entreißen. Er
wurde verhaftet.

Clayton litt am Delirum tremenS. Er
ist ein Farmer und .ungefähr dreißig
Jahre alt. -
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j
ürvFslo & Whitsott, Leichen-Bestatte- r,

77 NOBD DELAVTARE wa'JU.VÖQIE.
tST Wir verkaufen Särge billiger, als irgend eine andere Firma der Stadt.

'
IXT Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Eis zu gebraüchen.

Die feinden Waaren.bie in unserer Branche gemacht werben.

F. W.
Zehn- irjr

Telephon. 'Kutschen sür alle

n

Zeichenbeftattcr.i
Zwecke.

cr Zlixtt erfanit.


